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Landschaftsumlage 2007 
 

  
Beschlussvorschlag: Der Kreistag des Kreises Recklinghausen schließt sich 

dem Beschluss der Bürgermeisterkonferenz vom 
18.09.2006 an und bittet die Vertreterinnen und Vertreter 
des Kreises Recklinghausen in der Verbandsversammlung 
des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe, im Rahmen 
einer Selbstbindung keine Erhöhung des Betrages der 
Landschaftsumlage im Haushalt des Landschaftsverban-
des Westfalen-Lippe (LWL) 2007 mit zu tragen. 

 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

 
Auch beim Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) werden in den nächsten Wo-
chen die Haushaltsberatungen für das Haushaltsjahr 2007 anlaufen.  
  
Nach den in der Kreisverwaltung vorliegenden Informationen zum Finanzausgleich 
2007 werden nach einer 1. Modellrechnung durch das Landesamt für Datenverarbei-
tung und Statistik für die kreisangehörigen Städte deutlich höhere Umlagegrundlagen 
(Steuerkraft und Schlüsselzuweisungen) gegenüber dem Vorjahr 2006 ausgewiesen. 
Aus der Systematik des Gemeindefinanzierungsgesetzes heraus schlagen diese 
Zahlen auch auf die Berechnung der Landschaftsumlage voll durch. Es käme bei 
unverändertem Hebesatz zu einem deutlichen „Mitnahmeeffekt“, also zu einer we-
sentlich höheren Landschaftsumlage. 
  
In der Vorberatung des Haushaltsrohentwurfs 2007 des Kreises in der Bürgermeis-
terkonferenz am 18.09.2006 hat der Landrat pflichtgemäß auf diesen Umstand auf-
merksam gemacht. Angesichts der desolaten Finanzsituation in den kreisangehöri-
gen Städten, zeigten die Bürgermeister für eine Anhebung der Landschaftsumlage 
erwartungsgemäß kein Verständnis und baten den Landrat, den Vertretern des Krei-
ses Recklinghausen in der Landschaftsversammlung den nachstehenden Beschluss 



zur Kenntnis zu geben und die Vertreter aufzufordern, sich als Mitglied in der Land-
schaftsversammlung im Sinne des Beschlusses in den anstehenden Etatberatungen 
beim LWL einzusetzen. 
  
Der Beschluss der Bürgermeisterkonferenz lautete wie folgt: 
  
„Die Bürgermeisterkonferenz bittet die Vertreterinnen und Vertreter des Kreises 
Recklinghausen in der Verbandsversammlung des Landschaftsverbandes Westfalen-
Lippe im Rahmen einer Selbstbindung keine Erhöhung des Betrages der Land-
schaftsumlage im Haushalt des LWL 2007 mit zu tragen und appelliert an den Kreis-
tag, sich dieser Bitte der Bürgermeisterkonferenz anzuschließen.“ 
  
Der Beschluss der Bürgermeisterkonferenz ist den Vertreterinnen und Vertretern des 
Kreises in der Landschaftsversammlung bereits mitgeteilt worden und wird hiermit 
ebenfalls dem Kreistag zur Kenntnis gegeben mit der Bitte, sich dem Votum der Bür-
germeister anzuschließen. 
 
 
 
 
 
 
 


